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Hintergrundinfos zum Zwischenspiel: 

Frei? Zeit? Stress! Jedes Wochenende das gleiche Problem!

Statistik: Die Deutschen in ihrer Freizeit
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(Quelle: Globus Infografik, Stand 2000)

Ist den Deutschen das Ausschlafen wirk-
lich so wichtig? Die Statistik glaubt das
nicht. Nur 1963 gehört das Ausschlafen 
zu den deutschen Lieblingsaktivitäten. 

In ihrer Freizeit sehen die Deutschen 
gern fern. Die Statistik zeigt diese
Freizeitaktivität 1963, 1986 und 2000.
1986 liegt sie sogar auf Platz 1. 

Im Jahr 2000 steht die Familie für viele
Leute nicht mehr im Zentrum. 1963 war
das anders: Hier liegt die Familie noch 
auf Platz 5.

Freunde treffen: Das war nicht nur früher
wichtig. Auch im Jahr 2000 sind viele
Leute in der Freizeit gern mit ihren
Freunden zusammen und feiern.

Der Fernseher, das Radio, die Zeitung und
das Telefon: Vor allem 1986 waren diese
Dinge für die Deutschen wichtig.

Kochen ist für viele Deutsche kein großes
Hobby. Aber sie gehen gern essen. Diese
Freizeitaktivität nennen die Deutschen
zum ersten Mal im Jahr 2000. 

Ins Theater oder ins Konzert gehen: 1963
war das bei den Deutschen die Nummer 1
der Freizeitaktivitäten.

Die Deutschen gehen vielleicht nicht
mehr so gern in ein Konzert, aber sie
hören gern Musik. Im Jahr 2000 ist das
sogar ihre Lieblingsaktivität.


